
Millheim Jouruol.
Nied Vert

Wslßer o-iier.
isevthamer.

?uhsoriptlonpeei.Kl.so da Jahr.

Be iüoraudezah!ug.

Druckerei u:.d Offiee:
tzwtite? Stock, Mussei'S Gebtud?

Millbei.EtntveCo..Pa.

Vollkommenheit
zuteht erreicht t

Pvod sitz tbve opulartttt aorete<.

Mhmaschine!
p.imal eingeführt betiauplet sie ihren Platz

für immer.
Wir ertaasche Mafcckiarv.

kckickt Eure altmodischen, schwerfälligen,
vwcrlaufcnden, Frauen tödtenden Masch-
on zu unß. Wir ncbmen dieselben zu
25.00 als Theil der Zahlung an eine von

Maschinen.
fielst berühmt ihrer Dortheile wegen:

darin daß sie eine der größten Maschinen
st. welche heutzutage fabrizirt werdcn. An-
Vcnddar für den Familiengebrauch sowohl
als für Werkstätten. Sie hat das größte
Eck fschcn mit einem großen ?Bodbln"
.elchtS beinahe eine ganze Spule Zwirn
hält. Die Spannung des SchlsfchrnS kann
reguürt Verden ohne Herausnähme de!
Schiffchens auS der Maschine.

Diese Maschine ist so conftruirt. dah di.
dlrect über die Nadc! ge-

<dlrd! und dadurch sie die Besäbigung de
ff?t das schwerste Materia! mit unvergleich-
licher Leichtigkeit zu nähen. Sie ist sehr
einfach in Construction und so dauerhaft
is Stahl und Eisen sie macken kcknn. Alic
7-".rc bewegende Theile sind von verhärtetem
E'.'tn und Stahl und auf finnreiche Au

nsiruirt. keine Triebkraft zu verlieren.
t>lr tönnen rechtmäßig jede

vkaschwe für 8 Jahre qarantire
A eist die leichteste, rubigstlaufend? Ma-

ine im Markte. Sie ist ebenfalls die
f,rg!älugst verzierte und hüb chesle Maschine
;e producirt.

Mit allen diesen Vorzügen wird sie den-
noch von 15.00 bis 525.00 billiger verknust

irgend eine andere Maschine erster
'/äffe.

Unumschränkte Kontrolle von Districten
Agenten gegeben.

Annehmbare Kausvertrüge werden offerirt!ir Calh oder auch aus Credit.
Schickt für Crrculare und Bedingung?'-

zz die
Levlnx Oo.

sa s z?.! / .4
ff, >

!
SchwefelSeife.

trsI. tze ?uN jUtee

Elen' Scbweftl-Seife bellt
>-t Sivntlliskeit alle lxalrn
BrankdrilNl und StSrunqru drrKktiv trr
Bant, cnnrt und verbinde t da Auflrrtra
l.o ?tdratia und Eicht, entfernt
Erind. hindtrt das Haar am Ausfaürn und
raiivrrdev. und ist dü dttkt Schutzmittel

jen gewiflc ansteckende Araathclte.
Durch den Tedrauch dieser Seife werde

li:schSndeiten der Oderbaut dauc-ud rnifernt
d in verschönernder Einfluß auf da

tz rflcht, den Hat, die Arme uud tn der ldat
b f di zanze Haulf.äche. Elch da? ch
t.munderung würdig ri, schön

eich wird, ausgeübt.

Diese billige, zweckmäßige
Heilmittel ach die Alage
sir Schwefel-Bäder uatdi>.

Beschmntzte Ktrib-r und Leineamtg erbt
Mündlich durch die Seife dtSinficirt.

Ter, rathe ihre Gebrauch an.

Brei: ?Z lud SO Cnik per Atickz
er Schichlrl (Z vor. . ILO.

N. . Di roßen Stüc sü, SO Tt stich
denl s groß, al die für 55 Ernt.

tzill'S Haar- uud Dartfärdcmittel,
thav den raua, O SS.

g. A. Britt,ta
Ll^coldümer,

N. 7 Sechste venut, Rem-Hark.

Vick's Blumensüh er,
et lchwollca reneljährlicheS Iour , fein
tllst Nr. eutdält ei schöne farbige B en-
tabll it der ersten Numme. Pr nur
25 t jährlich, v c erste Vvei für
7t a Deutsch und Englisch ist soeben rr-

Nbresftre: James Vc ,Rochefte7.R.L

für Jedermann
ß Da Buch tter Krankheiten der Le

d d amit erdundtnrn Magrnbe
w-der (Dys vsta), Hauptquellenie

Ire enschl ch- Leiden aachgrwiefe s? h
bilia ?if ig sichere unddau-

rnd eHe lena. wir gege Einsendung von
aso tnt, deren Wert in
porvlfrei vetsandt
Vtanu acdresfire:

veutsedes LU.InUt.uU;,
Zio. 244X.?!ttd -id.. k.

Wolter S- Deiologer. Si>tthtr Nod Herausgeber.

A. Jahrgang Millheim, Pa., den 7tc? November. ß78.

(AosoZiösAs - Oirsvtiorzff.

Literatur.:

Im Verlan bet Herren Sckäter und
Koradi in Philadelphia. Ecke der 4. und
Wosdstraste. erschien soeben und ist durch
die Expedition diese Blatte oder direkt
von den Verlegern ,u beziehen :

Am-ri?anitecksst ob'?
vaLirecko4 Handbuch zum Gemüse-
Obst.und Weinbau sowie Zeichnungen
über den Äcknitt der Weinreben und
aründliche Anleitung zur Blumen,cht,
mit genauer Berücksicktiguna drr ameri-
kanischen Vcrbältniffr. von ff rtedrtch
Elarner. vrakltsche Gärtner. 7tt
Auflage mit Abbildungen und Verbesser-
ungen. 545 S. Hlbfrbd, Prei nur
51.50

Adam Hoy,
deutsche Advokat,

Bellefonte, Penna.

Oßelirt seine yroseßionellen Dienste zu
seinen deutschen Freunden und Bekannten

i Pean und Brush lälley.

Vtck Vtamcn- und Gemüsesamen
werden von einer Million Leuten 'in
Amerika gepflanzt.

Bick'' Pre i liste?soo Abbtl-
tzllnqen. nur 2 CrntS.

Bick's illustrtrte Monats-
Magazin. 32 Srtirn. sckönr Abbil-
düngen und ein coiorirte Bild injrder
Nummer. Prei L 1.25 jährlich; fünf
Tkemplare 55.00.

Vick'S Blume n- un d Ge mü -

se Garten 50 Cent; in eleganter
Leinwa r n.OO.

Alle mei e Veröffentlichungen werden
in Enzlisch und Deutsch gedruckt.

Ndresfiri. lameä'flZick Rechtste N. Zj.

OOnrntbebrsicher Ratbgrher für Kran
Da Bucd über Fieberkrank-

beiten undLtlden. wel.denach schlecht
gebeulten Fiebern oder durch täglich
orcom mrade K brp crstöru ngenent-
staadea sind; sowie deren einzig sichert,
lllig and schnelle Heilung, >vib
portofrei versand gegen Empfang von 20
Erms, oder deren Werth in Postmarkcn,

Man adreistlre:
I)^'kckrcil.

Xv. 244 X. dttU St., Dt.tl-4.. l'q.

Victs illuttrirtes MonatS-

Dtagazi.

Jede Nummer entbält i 2 leiten Lesestoff
zahlreiche, schon Hrl,schnitt und ein?elsrttle
Bild. E ist ein nuSgneichneieS Tarten-Ma.
qaia. aus seinem Pävier gedruckt und voller
Infsrinatton. PrelS 25 jäbrlr ; fünf Er-
rmplarr ö.OO. In deutschrr und rnglii'chrr
Spracht gedruckt.

Vick'S Blumrn-und Gemüstgar-
teu, öv Eent brechet,, t.SO in elegaaler
Leinwoud.

Vtitt Preisliste, 500 bötldaagr
mir 2 Ernt.

Adressire: Ivmeck, Rockester. N. A

Bumc, uud Gemüse,
Saamm

werden gechfianjt von einer Million Leute in
Amerika. Siebe

A ck's vreistiftc ?OO Abbildun-
gen. nur 2 C-nl.

VieL's ylumenführer. vierteljähr,
licd. 25 Ernt jährlich.

Dick' Vln,e,-uud Gemstse-
Garttn 50 Ernt; in eleganter Lein-
wand 51.00.

Alle meine Veröffentlichungen werden in
Englisch und Deutsch gedruckt.
Adltsfire: lame fljik,Rochcster.N. A-

vlLHtlume' ünd yckiüEegre

tst das prachtvollste Wer inner Art n drr
?Ltlr. CS entbSlt nahe 'n Seiten, Hub?
feiner Abbildungen uud sechs Ebromv-7ab-
leau von Blumen, prachtvoll gezeichnet und
colorir von Natur. Preis 50 Ernt IN Parier
51.00 in eleganter Seinwand. In deutscher
und enalisch-r Sprache gedruckt.

Dick' illustrirttS RonatS-Maga-
-In. 2 Seiten, schöne Rbdildungeu uud ein

eolorirttS Bild in jeder Nummer. Prei 51.25
jährlich: fünf Errmrlare 5.00.

Vick'S Preisliste. 500 Abbildungen.
2 Cent.

U.ZIÜ I vietlie co.

Main Straße,

verrtchtrn allgemeine vangtfchafte.

Offiee tnKeen Block. 36-1

vr. VSVIV

osserirt seine prefessionalen Dienste dem
Publikum.

Office in seiner Wohnung, Main
Straße. 36-l

IX4.V. I. ZZttOIV X.
Vlechschmtdt,

verfertigt all Sorten
B! chgeschtrre, Da drin und Osrnrobre

Sbop nächste Thüre zum Journal
Buch Store. 36-

Lue! Lto^r,

Main Straße,

miste n Stock von Muffrr' Gebäude.

ll .

Sattler,

Pferdeglschirre von allen Sorten. Sättel.
Zäume, 6c.. immer auf Hand odrr ver-

fertigt aus Btstrllung.

P-nnstraße. 35-

//.
,

rocer,

Zuckcr, Kassrr, Tber. Sprup, Can'.itS
Nüsse und Früchte, gegenüber drs Bank-
Geschäftes von lobn E. Moy Cv., in

der Mainstraße. 6-

ooteä.-

Manufaeturer von

Keystone Tultivator,
landwirthschastlichen Ge-
rathen. Pflügen. Qeftn,

. .. w. Kaufmann in allaemeinen Waa-
ren. Stohr, in der Mainstraß nabr der
Brücke. 36-1

Delninxer 6 uxcklusser.
Eige de

Mi lheim M.rmor HosS,
Gegründet in !84ü.

Monumrnte, Lltgende Grabsteine, :c.
von all-n Größen und Preisen.

Derkstätte östlich der Brücke. 36-1

N2IBLR..
PferdeschfUed,

Alle Sorten von werden mit
Eisen verirhrn, Pfeede deschlagen und

die gewöhnlichen Schmiedarbetten zu
mäßigen Preisen gethan. Schiede im

westlichen Z belle der Mainstraße. 26-1

Hinsei. lUkies ir./
Sattlcr, Pferdegsch irrmachrr
bat einen vollen Vorrath von Geschtrre
und Sät.eln immer bereit zum Verkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mü-
ckrogeschirr ein H<iupkartikrl. Sbop

im westlichen Zdcile der Mairst. 36-l

Gewedrfabrikant,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen.
Flintrn und Pistolen und zwar zu den

billigsten Preisen. Shop, im zweiten
Stock von Foote's Storegebäute. 36-1

üillZkMsii
Tis !t Leichubesorgr.

Ein vollständiger Verrath ron Fuent -

ture immer auf Hand.
Rrparaturrn werden pünktlich vollführt.
Stohr und Wrrkstätte in drr Mainstraße
drei Häuser unterhalb der Journal
Office. 36-1

NuBBsr L? Lniitd,
Hartwaaenbändlkr.

Alle zu einem Hartwaarenaeschästr ge-

bcriffrn Artikel beständig aus Hand.
Kock- und Parlrröfen zu erstaunlich nie-

de.rn Prciscn.
Ecke der Main und Prnnstraßr. 46-1

U.DHminmn
Fouudry uud Maschinen-

Wertßätte.
Drschmaschinen. Pflüge, Egge und an-
der? Ackerbau-Gcräthschaftrn verfertigt.
Shops in der Pennstraßr neben der rvan-
gelischcn Kirche. 36-1

Wliss I-oso,

Nnstr..Gartenbucb" übertrifft die vorband-
rncn Werke über denselben Gegenstand a Voll-
ständigkeit und Allseitiflkeit: rS bat der Ver-
fasser die besten Anleitunaen deS In- und
Auslandes zu Hülfe genommen, und die prak-
tischen Erfahrungen, wclcbe er selbst in Deutsch-
land Amerika u. s. w. gesammelt, damit ver-
bunden. Besondere Sorgfalt ist den Obst-und
Gemüsesorten zugewendet, da ve>n deren richtig-
er Dabl zu gewissen Zwecken in verichievenen
labrenzeiten re. das ganze Gelingen abdängt.
DoS MöncckcS A attd'US
verbesserte großcs EgyptischeSTraum-
buch, nach alten egoptischen. schwedischen
und arabischen Handschriften drarb itrt
und zusammenaessrllr. Nrbst den beige-
fugten Lotto-Numinern. sowie dem Ver-
zeickniss'- drr lff.ücks- und UnglückStage
dr IhrrS, den, Lotto-Tarif und einer
Anwriiuna. wir man sie spielen muß,
um zu arwinnrn. Mir 90 Bildern.

Ernt.

Ver iniqt- Staaten Vriefslell r
(dcnrfct, ?nd tnqlick). oder Anleitung
zur richtigen Abfassung aller in den all-
gemeinen LedenSverbällnissen. sowie im
Geschäftslrbtn der Bereinigten Staaten
vorkommenden Briefe. Auflätze. Ur.un-
den c. nedsteint' Einleitung über R ckt-
schreibung und Inte.Punktion und einem
Anbange von Gelegenheits-Gedichten.
deutsch und tnglick. Ute Aufl. 528
Seiren' Gut gebunden. Prei S 1.50

Weniar Werke baben unstre deutschen LandS-
leu en so viel Nutzen erwiest, als ttestr trütsch-
englich BtitfsteUer: aus drr einen Seile deutsch
auf drr anderenenglisib. ist eS stlbst dem Eid-
anderer gleicd mögiüb. englisch ,u korrcspon-
irtn. Elf schnell binterelnander folgende
Auflagen baben di, Zweckmäßigkeit ehr al
bkuläuglkch bewies..

Ttz ,Hvndfibek, der
de Seckeritz und Lrst-Nntrrricht a>
tisteSLesr- Svrack u. Lrbrbnch
Aussagt. Preis 25 Cents.

Schreiben und Lesenlerncn sollen in diesem
Büchlein Hand in Haüd geben. Die Kinder
sollin aber nicht nur mechanisch ablesen lernen,
sondern von Anfing an dazu anzedalten wer-
den .sich bei dem. waSste lesen etwa ,u den-
ken. Darum sind a' e sin...On Loutverbiab-
ngt und bar ist Alle ue
au e ereiche drr Erfadrun 1) 4!, b au-
nb des st.nbeS aenommen.

Wird o>eei Anforderungen enisprochen. so
werben , minder Vieles auS dem üchlefie
rrnen, nnd buS Gelernte wirb bei manchcia
stinde brn Trunk leacn zu einem arrakcn, no-
ralischen. edlen, gesuud-reltziösen, zuttn Men-
schen.

Cencordia.Eine Sammlung
dek ausgewäb! testen vierstimmigen
Männerckör mit deutschem und engl.
Tert. Gesammelt n. brrausgrgeden von
Lrov. En gelte.. Mufit Direktor u.
EbrrnmitgUtd mrdrerrr Gesangverein

Zweiter Hef: Nr. 4. D
Trabesblome; Nr. -. Di .stapele; Nr.,
Zrinllrdre: Nr. 4. Hoffnung: Nr. 5. Sckwß-
bis,beS Leid: Nr. Reiter'S Absebied; Nr. 7.
FrüblinqSnuben: Nr. 8. O Hrimatblano, du
tbeure Land: Nr. 9. Hvmne an tie Musik;
Nr. 0 Immer mebr; Nr. . Adenbständ-
cben; Nr. 2. Der Zag deSHervn.

Die.e Liedersammlung wird mit deutscht
und englischen Z rrt eerieden. tst darum ebenso
odl für den Tebra ach der amerikanischen wie
deutschen Mesangoereire bestimmt und wirb zur
Erlttchterung der Anschaffung in Heften, jedes
ea. 12 Tesangstucke entkalkend, zu nachfolgen-
den billigen Prelsen derauSgegebtn.

Einzelne Smnmbeste 5 25
Stin mdeftt deim Dutzend für

die Vereine 2 20
Partitur 5

Seckreiucr und VaumO fter.

Penn Straße. gegenüber Hartmans

Fvundry. 61-1

Barbier,

Mainstraße gegenüber Alexandcr's

Stohr. 36-1

I>V^^l(>I>I)li

Gattler,

verfertigt Alle zu seinem Geschäfte ge-
dorig. Reparaturen aller Art gut aus-
gefüdrt. Preist dillig und den Zelten
angemessen. Maiustiaße. nächste Tdurc
westlich von Aicx'nder's Stebr. 6-l

s o. ovrsllvs.

Zahnarzt,

Bulcanikt Bas ei Seit

Bei Aufmerksamkeit im Geschäfte und
mäßigen Priisen, boffr er einen Theil
der Kuntschafl des Publikum zu erdal-
ten. Offiee. gegenüber Alexander'
Stohr. tl

Putzwaaren- S- Dameotleidtr-
Geschäft,

liefert alle Arbeiten in ornneuesten Mo-
den und sehr gefch ackvoll. Sbov Main-

straße neben Foote's Stobrgedäude.
"

lOMZ S. bckQS.

Vuts cher,
Eksp Penvstraße. Hbeu b? Brücke.

Der vollkommene Amerken
in e s ck ä f t m a n n. Ein Hand un
Gulesduck für Gefchänslrntt aller Ar
H den Bereinigten Staaten von Nord-
amerika. enthaltend die verschiedenen im
Geschaftsleben vorkommenden Brrträgr,
Vrrgitiche und schiedsrichterliche Ent-
schtfdungrn, Schenkungen und Abtretun-
gen. Bollinachten. Schuldscheins. Ver-
scdreibungen und Bürgschaften Pfältd-
scheine. Öuittungrn, Berzichtr und Rech-
nungen. Beglaubigungen und Certificate;
ferner eine'umfassende Darstellung der
englischen Buchführung, Wechsel ic. :c.
in deutsch? und englischer spräche. Gc-
bunten. Pre'S 75 Cents.

Appleton'S deutsch englische Grammar,
für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische 'Metbode dir englische spräche
in kurzer Zeit Leirn, schreiben und Spre
chen z > lernen, mit Angade de, englische
Ausspräche und Betonung von lobn l.
Apvleton, A. M. Seiten, guter Ein-
band und er billige Preis von Hl.st>.

Wir inachen uitsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne baben, nach Phi-
ladelphia zu reisen, dataus aufm.rtfam,
daß n Schäfer öd Koradi' Bucdftore
Alles zu baden ist. Wa ttt deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann und ersu-
chen dieselben, diese Firma nicht mit ih-
rem Besuche zu übergeben.

Charles Meven u. Co.
S

Deutsch o Attzet-
gc Akentur

l für die gesammte deutsch-amerikanisch
Presse,

S 7 Park Ro u. HUKassau Str.

New-Port,
,i-dlirisei 1357.

' .rzt' sie Arten on G-lchäft-?nze!ge
Pcrfonal-Aufforderungcn ,c. für

lt veulschtn Zeitungen
in den Ver. Staaten,

n Tetttt.htnnb, nb Ländern Eu^

</. n.
Uhrmacher und welier j

hält beständig die beste Auswahl "on

Udren und olvwaare
auf Hand.

Sbov in Alexander Gebäude, zw tt
Stock. 26-1:

Blecbscbmied,
füllt alle Bestellungen für Bltchgtschirre
Kandeln und Ofenrohre auf des pünkt-

lichste und billigste au. Shop in der

Malnstraße ctlNclt t, Sljfilt.3Kl

I. IIvUSDQ,
Schuhmacher,

erfertiztde fein ste Stiefeln, EL übe
u. s,. zu mä txen Preise. Shop,

neben Alxonter's Stet. :1

VsB, Nllsser.
Eigenthümer des

Mtllh! HstlS,
st eingerichtet seine Gäste aus' feinst
und beste zu bewirthen. Eck der Main-
ansNorvlrese. 36

F. 11. Rikn?6sr.
?rive>rickter,

Feldmesser und Nota?

j Agssi für Feuer LtzbenSverstchernvg

c?. A.

Vick'S ivustrtrte Preis-Lifte.
75 Eeitea -500 Abbildungen mit Beschreibung
Tausender der besten Blumen nnd ÄtMtlseu
auf der Erde und die Art und Weise dieselben
,u zirden-AilrS für eine zwei Cent Brirkmark-
tr. In deutschrr und enqlischer Sprache ge-
druck,

Nick' V l u m en- un d G e'm ü se'g'a r-
trn. 50CrnS in P ipirrimschlag. Zl.oozin
eleganter Leinwand acbundrn.

V i ck'S illusirires Monat S-M a q a-
> in, 2 Seite!, .ne Holzschnitte und cin eil-
orir.rS Bssd in jeder Nnmmrr. Preis 1.25
jädrlch; fünf Errmvlarr ö.co.
Adrelsir-: Zamc Vlck. Rachester, N. Zj.

IY.YYYBuichrl
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Vroclation.?

?Gottbewahre denStaa t."
I<b ?. ?fi. Munson. soitz ch cbeelff von wen-

tre Coimw. Staat Pennrvlvan'en. ck>, biee-
itbekann und aebe Naebrickt zu Ken TfiSdl-
een keS vorgenannten Countp, daß die Wahl
im erwähnten Countp, am

Ditnsiua, den ste November, l7, nimlick
dem Diensiaa welckkt dem ersten Montag im
November to' i t lkie Pell öffnen um 7 Nbr
MoraenS und schließen um 7 Nbr AbendSs ge-
b.ilen werden wird, u welcher Zeit die freien
Männer von Ceotre Countv für die folgenden
Beamte ibre Stimmen qrben werde :

Eine Perlon ?ür Tovernör de Etaal.
Eine Person für Lientenant Tovernör dt

Staat.
Eine Person für Sekretär der Innern Angele-

genheiten.
Eine Beion kür Snpreme Nickter.
Eine Person für President de 25ten gertcht-

lichrn DistrictS.
E,ne Person für Congrrßman deS 20ien Di-

strictS.
Eine Person für Senator drS Z4ten Di-

strictS^
Zwei Persoktn Centte Caunt? in der

Staats Leaislatur zu revrelentiren.
Eine Person für Scheriff von Tentre Coun-

tv.
Eine Person für Schatzmeister on Centte

Count.
Eine Person für Prothonotar von Centte

Countv.
Eine Person für Register von Centte Coun-

tp.

Eine Person für Recorder on Centre Coun-
tv.

Eine Person für Cotoner von Cöntte Ceun-
.

Zwei Personen für Commisstoaer von Cen-
tte Sountv.

Zwei Personen für Auditor von Centte
Coun.v.

Ich mache birmit ferner bekannt, baß die
Plßdc wo vorgenannte Wadl gehalten werde
soll rn den verschiedenen BorougbS und Zown-
sbivS iunerbalt kr Countp von Crnttr, fol-
gende sind, nämlich:

Für da lownsbip von Haine, am Hotel
on Isarr D. Bover (AaronSdura).

Für das Townshiv von Half Monn, am
SchulbauS in StormStow.

Für das Zownsdip von Tavlor, am Haus
erricht, für diesen Zweck, aus dem Eigenthum
on Leonard Merrnman.

Ftr das Zown'dip von Mite, tM Schul-
bauS in ReberSburg.

Für da lownsdir von Potte?, (nördlicher Di-
strikt) am öffentlichrn ScdulhauS in Centte
Hall.

Für da Townfbivvvn Potterlsüdlicher Dist-
rikt) am öffentl.cheu Schtldau in Pottrr
M'llS.

Für da Zownsdip von Gregs, am öffentlich-
en HaS gehörig ,u I. R. Fisher. Penn Hall.

Für das Zownshiv von College, am Schul-
bauS in Semont.

Für das Zownsdip von Ferguson, (alt
rikt.) am SchulbauS in Pin, Uro.

Für da Zownshiv von Ferguson, (ueur list-
rikt.) am SchulbauS in Vailevville.

Für das Z ownsbip on Harri a Schul-
bauS in BoalSbora.

Für das Zowinöip von Patton, am Hanse
von Peter Murrav.

Für das Borougb von Bellefonte nd den
Zownsdip von Spring und veancr, a Court
Hau in Kellesovte.

Für da Zewn'biv von Dal.er, am Schul-
hau in HublerSb''rz.

Für das Borougb und Zownsdip von How-
ard, am Sck uldauS Howard.
Für da Zownsdip vtttßulh, aÄ Csld Stteam

SwulhanS.
Für.ras Zownsdip von Sno Ghoe, a

SchulbauS an Snow SdoeCitp.
Für das Zownsdip von Rarion, am Haust

ron Joel fliine n lacksonville.
Für daSßorougd von MileSdurg, m Schul-

bauS in MilcSburg.
Für da Zown'dlp Von Vogg, am neue

Schulbaust in Central Citv.
Für das Zownsdip von Hüsten, am Haust

von Jodn Rred.
Für da Zowaship von Penn, a Hotel von

D. S. Musser. ... ,

Für da Zownsdip von Liberis, am Schul-
bauS in Eaglerille.

Für das Zownshiv ron Dvrtd, am Schul-
bauS in Port Mattlda.

Für daS Zownsdip on Bnrnsidt. am Haust
pon Z. K. Bogk. .... - . >

Für da Zowni'div v-n Cektin, am Echül-
hauS nahe Roben Mann'S.

Für taS Borouab vor Nnionvillc und daS
Zownsdip von Union, am neuen SchulbauS in
Unionsille.

Für da Berougb von PdilipSdurg, al?n-Ut
SckiuldauS in aruänntrn BoteLLb.

Nachnckt wird dcmit gcgtbrn, daß ?Jede
rrlon, Friedensrichter ausgenommen, welche

irgend rin Amt odrr 'Anstellung von Prosit od-
er Vertrauen unter der Regierung der Berein-
igten Staaten oder de odet irgend
ewer Stadt oder einem incorvorirten Distrikt
dellridet. oh ein iommissionirter oder anderwei-
tigrr Veamket. ein untrrgeordneter Beavttet öd-
er' Agent, oder der unrrr dem l-giSlativcn. err-
cuti'tn oder richterlichen Department diese
Staate, de Bereinigten Staaten oder irgend
einrr Stadt oder eine incorponrten Distr ct
anaestcllt ist oter'wertcn mag. und weitn ir-
gend ein Mitglied de Tonaress und de

und de Select oder Com-
mon Council irgend einer Stadt, oderCommis-
stoner irgend eine incorporirken DistrictS. ge-
setzlich unfjdig sein soll. zur selben Zeit da

Am der die Ernennung nc Hütster. Zn-
svectorS oder Clerk ikgrnd einer Äcldl in die-
sem Staate zu kalten oder arSzusübren; und
daß kern Richter, Inspector oter ein anderer
Besmter bei irgend einer solchen Vadl. berech-
tigt sein SU irgend ein Amt zu bekleiden, für
welches all da gestimml wird.

Gegeben unter meiner Haiid und Siegel in
meiner Office n Bellefonte, aut Xtrn lagr de

Oltoders. im Zabre unser Hettr, in Tau-
send cht dunderi unb acht undsielenzig un"m
cin Zunders und zweiten Jadre der Unadhang-
igkcit der Lrrr.niaten Staaten,

L W. Mnns?,,
40?4 t. Scheriff von Eenwe Eounw.

Ein Setehrter Tiischendieb.
?Vor Tasckindi-ben wird gewarnt,"

wieder bolte ein gutmüthig auSsebentzet
alter Herr, indem er da Plcrkät in der
Ear, auf der er fuhr, anschaute. ?Mein
Gott, wie traurig daß eine solche War-
nung in einem christlichen Lande nöthig

ist." .

?Jawobl, Herr" sagte ein netzen ibm
sitzender junger Mann ; ?und doch ist es

am destrn vorsichtig zu sein, denn in die-

ser feldigen Ear mögen sich Taschendiebe
befinden. Mir sind alle diese "Schliche
bekannt; ich ward selbst atz dem tiefen
Schlamme gerettet. Ja, Herr, ich war
einst ein Taschendieb!"

?Um Gottewilltn!" rief der alt Herr,
aufspringend.

?Jetzt bin tck'ein re pektabler Mensch.
Ja, Herr, sehr: rltabel. Fragen Sie
irgend Jemanden nach Jim Pikes, er
wird Ibsen dasselbe antworten. Ader

ich bin zum Dieb erzogen .worden.. Ich
wurti unter Dieben geboren und lernte
da Handwerk ganz von selbst, so baß ich
schon ick erst >cb*

. V. Bumillrr, Editor.

(Rümmer AT.

Jadre alt war. Sie brauchen nickt in
die Jbrigen zu fassen. Sie müsse wis-
sen. Herr, ick bin seitdem bekehrt und ge-
be regelmäßig zur Klrcke. Sitz kön-
nen mir ungezählte Geld anvertraü-
en."

?Ab-r. wiö gesagt, ick war ein Dieb,
und vielleicht wäre ich noch einer, wenn
mir nicht auf einer Eisenbahnstation?-
s war in wäbrrnd ich da saß und
lauerte, den Retsrsack irgend einer ver-
geßlichen Dam, zu erwischen, ein absoir-
derlickrr Uvfall passibte. Im Nö bt'alle
bätte ich mich mit einem sieben gebliebe-
nen Regenschirm oder lonst einem zu Bo-
den gefallen Taschentuch begnügt.
Leute, wisstN Sie. die gekn zur rechten
Zeit den Nachlzuq erreichen wollen, sind
nicht so vorsichtig mit tbrem Handgepäck
al brt anderen Gelegenheiten. Al ich
noch ein verworrener Sünder war. zog
ich au solchen Umständen Vortheil, ich
muß e leider bekennen. Jetzt thäte ich
so etwa nicht rnn viele Gelb. O
nein!

?Wie schon gesagt, ich lungerte an dem
Bahnhofe Kerum, als ein Herr mireinem
Korbe eintrat, dem sonderbarsten Korbe,
drn ich je geieben. mit zwei Henkeln und
einem Vorlegeschloß. Nie-al vorder
wckr mir ein solcher Korb vorgekommen.
Auch ein Strick war darum gebunden.
Der Herr stellte den Kord in die Ecke,
väbltnd er in seinem Taschenbuch such-
te, nd sprach mit eiem in der Nabe'
stehenden Herrn, der ihn zu kennen
schlett.

?Endlich gefunden." sägte er, ?lelder
aber sehr theuer, da kann ick Ihnen
versichrra. Abrr sonst wäre die Samm-
lung unvollständig gewesen. Bin so
stolz daxauf. baß ich da Ding stelvst
mitgenommen bade. Teufel! Nur noch
fünf Minuten und ich habe noch kein
Blvet." Und er drängte sich an den
Schalter.

?Der andere Mann sah eine Weile
auf den Korb hin, dann schritt er bin-
weg. Nun kam die Zeit zum Handeln
für mich. Ich kroch zum Korb hin.
nahm denselben auf und ging nach der
entgegengesetzten Richtung davon. Nie-
mand beachtete mich. Natürlich lief t s
nicht. Ick maschirie gerade hinaus au
der Station und zwisckea die Bäume,
mit der Ab cht, die Werthfachea heraus-

zunehmen und den Korb stehen zu las-
sen.
'

?Ick batte mir eingebildet, cS müsse
etwa besonders Kostbare bckkin ent-
balten sein, aber ick batte keine Ahnung,
welcher Art der Indult sein könne. Erst
löste ich den Strick, dann nadm ich den
neben dem Schlosse bangenden Schlüssel,
öffnete und lüftete dta Deckel ein wenig.
Gerade in demselben Augenblick böete
ich cin Geräusch und wandte den
Kopf.

?Als ich nickt Besorgnißertegende
wahtnadm. drebte ich mich wieder um.
öffnete drn Deckel weiter und schau: da-

runter j akier ki war Nichts darin dt

Korb war leer.
?Was der Tausend! sagte ich?aller-

dings nicht mit diesen Worten?denn
damals war ich ein verfluchter Sünder
?wa sollda heißen? Einleertr Korb?
Und wa wellte er mit dem beben Prei-
se sagen ! Nnd ich, der ich eine solche Ge-
fäbr für Nickt und witder Nicht laufe!
Eine Gcfabr? E war bereit um mick
geschehen, denn die Polizei war mir schon
auf den Fersen; wenigstens legte sick
gaste urplötzlich ein starker Arm um mc.
ne Hütte, und als ich denselben abschüt-
teln wollte, hielt er mick nur um so
fester, und wa war das noch ein
Arm?

?Na Herr, daniäl me'nte ich, daß e!
im Nächsten Augenblick mit mir au sein !
würde, denn jetzt wußte ich. daß da
Ding, da sich jetzt um mick berumwaNv.
etwa weit schlimmer war, als was der

Arm eine PollzeibienerS. selbst für einen
solchen Menschen, wie ich damals war.
für mich bedeute.

..Es war eine Schlänge, title ungebeu-
re Schlange, vän jener Art. wir man sie
in Menagerien hat. ..Boa Eonstrictor" ;

und nun erinnerte ich mich auch an da
Gesicht dtrse Herrn, tri den Korb ge-
bracht, e war ein Menageriebesitzer.

Ich hakte einen Korb mit einer schlänge

darin gkstoblrn, und diese war berausge-

schlllpft, als ich den Deckel auf hob. und
nun hatte sie mich.

?Ste dielt mich eng umschlungen,

Herr! Eng ist eigentlich kein Wort da-

für. Ste hatte st b um mich gewtckel.
bis mir nur noch ein kleiner Rest Atvem
blieb; aber mit diesem kleinen Restchen
stieß ich einen schrei au. Wollen Sie
wobl glauben. Herr, daß die eioztge Per-
son, die mich börte, gerade der Menage-

rie Mann war? Ich vermuth, er schau-
te nach seiner Schlange au.

?Gott soll mir beistehen." sagte er. al

er mich sab; ?Gott steh' mir bei! Wer
Andern eine Grube gräbt, fällt selber

hinein. Sie haben den Kord gestoblevi,
Freund, und herack kam ver
ger. Nrtn, kein Wort; keine Betvegung

wenn Ihnen da Lebe:, lieb ist. E gibt

nur eine HM für Sie."
?Eiken Sie." sagte ich. ..bitte, ei'en

Sie, Herr. Ich ersticke."
?EI beeilte Er zog eine Flasche

aus seiner Tasche, und aus einer ander-
en nahm er sinen t'.lsammsckicdbarecm

Brdingniiqen.
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Becher und öffnete denselben. Dana goß
er etwa au der Flasche ln da Gefäß.
??Milch" erklärte er. ?möglicherweise
kann da sie hinweglocke ; wenw nicht,
so sprechen Sie Ihr Gcber, Freund ?

ich kann Ihnen sagen, da war
schreckliche'? Augenblick für mich.

?Zuerst scbttfi e mir, al od ich ser-
loren sei, denn die Schlange schnürte mich
nur heftiger zusammen. Soch nach einer'
Minute streckte sich der Korpss flach de
Becker hin, und ich fühlte wie tvtz Kör-
per berunterglitt und sah, wie sie sich ist
der Nähe de Gefäße mit der Milch zu-
sammenrollte. Mirlag gar nickt da-
ran, die ganze Fütterung mit anzusehea.
Ick ging.

?Die Ereigntß jedoch war eine
für mich und machte meinem verworfenen
Lebenslaüfein Ende. Hier sttzlge ichaus. Herr. Guten Tag. E gib? jetzt
kcinen respektableres jungen Manwai
mich in dieser Stadt. Guten Tag."

?Eine äußerst merkwürdige Geschick-
te," sagte der alte Herr; ?äußerst merk-
würdig."

?Abrr augenscheinlich ist er jetzcket
sedr gewissenhafter junger Mann."

Er steckte die Ha,,d in die Tasche und
suchte nach seinem Hchnupfruch. E war
fort. Ebenso seine Börse. Beide wa-
ren zugleick mit vem gewissenhaften jun-
gen Mann verschwunden. (Biene.)

Löwenjagd in Kabylien.

Ich batte mich in Algier oft gesebnt
meine Jagderfabrungen durch en Lö-
wrnjaqd zu bereichern und re schle, daß
wein Wunsch erfüllt werben sfllltt. Wie-
der ein paar Tage Rast zu bckkren. bntte
ich mrtn Lager uvttr tzen z eni Mtnafför
aufgeschlagen. Als Ver Äbenv herein-
brach, kam der Caib de Stammsmttei-
nigen Kadplien. sich mit uns am Feuer
zu lagern und zu plaudern. Der Aoad
neigte sich sckon zur NirdetganK flnd ö,e
Berg traten nur mebk wie Schalten au
dem DuNkel ibrer Umgebung hervor, al
ein furchtbare Brüllen an unser Ohr
schlug. Die Pferde schauerten auf idre
Standplätzen zusammen und die Hunde
druckten sich mit eingezogenen Schweift
an den Boden.

Gott nehme un in feinen Schutz! rief
der Eaid. Alwir ein paar Miaute
lang mit Anspannung all' unserer Sinne
gelauscht barern und da Gebrüll sich
nicht wiederbolte, warf er den Flamme
mit vollen Händen neue Nahrung a.
murmelnd: Der Löwe scheut da Feuer.

Was tbut er wobl jetzt? fragte ich.
Er recoanostiri. Gefällt ihm da Ter-

rain und findet er, daß e sich zu seinem
Lag r eigene, so wirder drcimal aufdrül-
len. Bald darauf erscholl ein frchtdao
gewaltige Miauen.

Es ist ein alter Löwe mit einer junge
Löwtn. erklärte der Ead. Wie wisse
Sie das?

Ein noch kaum ausgewachsener Lowe
brüllt au dem E. der völlige erwachse
schon gealterte aber au dem 00. Et
atte Löwin ist immer schweigiam, eine
junge aber übertrügt das
Miaucn in s Kdlossale.

Ein dritte Brüllen belehrte un. tzaß
da Paar sein Nachtlager gefunden habe.
Es wurde beschlossen, e am nächste
Morgen zu jagen und erregt von dieser
Aussicht konnte ich.des.Nacht kaum ein
Auge schließt. Bei Tagesanbruch such-
te der alte Kckbvle mit einiaen seine
Stammes dir Svnr de Löwen, die auf
ein mächtig? Thier bjfipie. da sich t
der Tdal in der Gesellschaft einer iuuze
lebhaften Tenpsfin befunden haben muß-
te. Die Spat föbrie un eine Schlucht
hinunter, an tzeteü Ende wir un in zwei
Parteien theilten. Etliche Jäger vostir-
ttn sich auf erhobenen Terrain, da der
Lowe niemal back abwärts stiebt u
immer zu entschlüvfen sucht, während die
Löwin fick grgeit ihre Angreifer wendet
uns sürchteter ist als ihr Herr . Gatte.
Die Jager, welche r nuf sie abgesebe
bairen, warrn im Vorkertreffen und kau-
erten nieder, die Andern hielten sich hin-
ter ibnen. Auf ein Zej.ben de Eaid er-
hoben sie sämmtlich ibr Hoiboio! da ei
civiltsirtes Otze auf da wunder'ihste
traf, da jeder Kabvle au voller Kraft
seiner Lunarn das Löwenpaar durch de-
leidiaentzc Ausrufe zu reizen suchte/ Da
dieß e^

Du Feigl'na. wagst Tick nickt binau!
Du willst ein Löwe lein? Warum nicht
aar. nur rin Ochse bist Du. Dieb!?
Rauber ?Räudiaer Hund! Allein der
Löwe schien in seiner StandeSebre nicht
sonderlich empstndiich zu sein, nicht reg-
te stck in den Büchschen. e war elf Übr
geworren und die fei.krecht niedersrngen-
den Sonnenstrahlen brannten ms bis
auf die Knochrn. S don verzweißebtett
Alle, den Löwen zu Gest bt zu bekommen.
Er batte stch wobl davon gemacht, weil
er. wi- die Araber faaen, von Adam ab
alle Menf.cken ak Lügner verackte, da
der erste Mensch schvn Gvtt belogen ba-
de. Trotz dieser Muthmaßung aber ward
das Hoiboio! fortgesetzt, da plötzlich
durch ein furchtbare B'üllei über u
beantwortet wurde. Wir erbosen die
Blicke und vvr uns stand der Löwe, so
f-st wie der Felsen, auf dem er fußte, stch
wie eine scköne Vronzestatue vom Him-
mel 'bebend.

N Sick soer Herr) wie lbn die Araber
nenirrir, bskckte rubig auf un nieder, alt
denke er darüber nach, wa wobt va
tböribte Lärmen bedeuten mö e? Mit
einem Male verstummte e auch und je-
der Kabvle legte sorgsam z'tlend srtwe
Büchse an. Diele alten Gewehre aber
taugten nicht und die Kugekfl splitterten
entweder in den Felsen oder zerzausten
die Buchte. Unter all'dem Schirßlärm
zuckte der Löwe auch Nickt n?it einer Mus-
kel. Ab batke enl trrffltche Gewehr
und rief dem Said zu t

Gcben Tie Abi, vobin meine Kugel
trifft! Die Kugel flog au dem Rohr,
aLein wieder regte kck der Löwe nicht.

Ihr Sckuß ist an die Felsenkette ange-
prallt und Stein fplitter müssen den Lö-
wen gestreift baden, meinte der Trid tt
febr unzureichendem Troste. Während
ich von Neuem lud. kehrte der Löve
mit einem aewal'tgen Brüllen den Rä- .

cken. sich, w e e feine G-wohndett ist. nur
langsam und gelassen enckernenv. Wir
klommen die Höbe biuaut. tdm zu setzen,
allein da war erdocksckon verschwunden.

Ja und daran trägt Adam dir Schuld.,
stimmte ich resignirt bei. da mir
Avd.vcs al Resta ;:e.


